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NEW BUSINESS PDF-Newsletters

NEW BUSINESS News

Aktuelle Wirtschaftsinfos, Portraits von Top-Firmen und -Branchen, Hotel-
tipps, Termine & Events: damit unsere Leser auf interessante Business-
News noch schneller zugreifen können, haben wir additiv zum Printmagazin 
NEW BUSINESS den kompakten PDF-Newsletter NEW BUSINESS News ins 
Leben gerufen, der jeden zweiten Dienstag abend/Mittwoch früh erscheint.

Das illustrierte NEW BUSINESS News freut sich bereits über 60.000 Online-
Abonnenten  – in Österreich und im Ausland.
www.newbusinessnews.at

EXPORTER’S weekly

Seit 2005 erstellen der New Business Verlag und seine Partnerfirma CPG im 
Auftrag der AUSSENWIRTSCHAFT ÖSTERREICH (AWO) der Wirtschafts-
kammer Österreich (WKO) den wöchentlichen PDF-Newsletter 
EXPORTER´S weekly. Veranstaltungen, Tipps, Termine, Export-Kaiser und 
Firmen auf dem Weg dorthin: EXPORTER´S weekly beschäftigt sich mit 
dem Erfolgsthema Nr. 1: dem Export.

EXPORTER‘S weekly erscheint immer Donnerstag abend/Freitag früh und 
ist bereits für über 50.000 erfolgreiche Unternehmen eine zusätzliche 
Bereicherung des Informationsbedarfes!
www.exportersweekly.at

New Business und Marketagent.com

Eines der namhaftesten Research-Institute im deutschsprachigen Raum – 
das Institut Marketagent.com –  greift auf unsere Online-B2B-Abonnenten 
zurück, um seinen Kunden eine wertvolle Zielgruppe für zielgruppen-
genaues Marketing-Management anbieten zu können. 

Mag. Thomas Schwabl, Geschäftsführer von Marketagent.com, dazu:  
„Unsere Kooperation mit NEW BUSINESS ermöglicht uns das Ziehen von 
B2B-Stichproben, die die heimische Unternehmenslandschaft bestmöglich 
abdecken. Wir erreichen damit ein breites Spektrum an Entscheidern aus 
einer Vielzahl von Branchen und können so Markt- und Meinungsforschung 
im B2B-Bereich auf hohem Niveau realisieren – schnell, multimedial und  
kosteneffizient.“

Zielgerichtet. Kompakt. Wirkungsvoll.
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PALFINGER AG wieder stark
Die�PALFINGER�Gruppe�zählt�zu�den�führenden�Herstellern�hydraulischer�Hebe-,�Lade-�

und�Handlingsysteme.�Im�1.�Quartal�2010�konnte�man�die�Erholung�des�wirtschaftlichen�

Umfelds�nutzen:�Verglichen�mit�den�rückläufigen�Umsätzen�des�Vorjahres�verzeichnete�

das�Unternehmen�eine�Trendumkehr.�Der�Umsatz�konnte�gegenüber�dem�4.�Quartal�

2009,�dem�schwächsten�des�Vorjahres,�um�rund�10�Prozent�gesteigert�werden,�wobei�er�

damit�noch�deutlich�unter�dem�Vergleichswert�des�1.�Quartals�2009�liegt.�Die�im�Jahr�

2009�umgesetzten�Maßnahmen�zur�Kostenreduktion�und�weiteren�Flexibilisierung�der�

Wertschöpfung�zeigen�sich�weiterhin�signifikant�im�Ergebnis,�das�nun�bereits�wieder�

deutlich�positiv�ist.�Der�Umsatz�der�ersten�3�Monate�liegt�bei�129,4�Mio�EUR,�das�EBIT�

beträgt�3,4�Mio�EUR,�verglichen�mit�–�3,3�Mio�EUR�im�1.�Quartal�2009.�Auch�der�Cash-

flow�konnte�im�ersten�Quartal�mehr�als�verdoppelt�werden.� www.palfinger.com
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Editorial

Herzlich 
willkommen!
Ungeachtet�der�Turbu-

lenzen�am�Euro-Markt�

verspürt�die�österrei-

chische�Industrie�weiter-

hin�(kräftigen)�Aufwind.�Das�zeigt�der�

aktuelle�Bank�Austria-Einkaufsmanager-

index�(EMI).�Der�Indikator�befindet�sich�

derzeit�auf�dem�zweithöchsten�Niveau�

seit�3,5�Jahren�(58,2�Punkte�im�Mai).�

Bereits�zum�elften�Mal�in�Folge�konnte�

sich�die�Produktionsleistung�erhöhen�

und�vor�allem�im�Mai�konnte�das�

Wachstum�auf�Grund�von�vielen�Neu-

aufträgen�gehalten�werden.�Der�Rekord-

wert�vom�April�wurde�zwar�nicht�er-

reicht,�aber�das�Wachstumstempo�im�

Industrie-Sektor�ist�weiterhin�sehr�hoch.�

Bereits�zum�zweiten�Mal�in�Folge�wur-

den�in�diesem�Sektor�neue�Jobs�ge-

schaffen.

Ihr Lorin Polak,�

lorin.polak@newbusiness.at

DATAPHONE Neue Eigentümer treiben Wachstum voran

Österreichweiter Ausbau
 DATAPHONE – mobile systems – Markt-

führer im Bereich Mobility Lösungen 
für alle Bereiche des Handels und der In-
dustrie, hat seit Dezember 2009 zwei neue 
Eigentümer. Ing. Peter Gallistl (44), seit 
1998 bei DATAPHONE und vormals Ver-
triebsleiter und Mitglied der Geschäftslei-
tung und Mag. Ernst Müller (39), seit 2000 
bei DATAPHONE und vormals Geschäfts-
führer für den Bereich Software und Lö-
sungen, haben das Unternehmen zu gleichen 
Teilen übernommen. 
Der bisherige Schweizer Eigentümer der 
Dataphone Holding AG, Heinz Rudolf 
Speerli zieht sich langsam in den Ruhestand 
zurück und führt mit Unterstützung seines 
Sohnes nur mehr seine Firmen in der Schweiz, 
Deutschland und Slowakei weiter. Das be-
stehende gute Geschäftsverhältnis mit dem 
früheren Eigentümer wird zum Nutzen der 
Kunden weitergeführt, dadurch können 
auch perfekt grenzüberschreitende Projekte 
abgewickelt werden. 
DATAPHONE ist erfahrener und verläss-
licher Partner für den Einsatz mobiler Da-
tenerfassungs-Hardware und arbeitet aus-

schließlich mit Technologien anerkannter 
Marktführer. 
Zu den zufriedenen Kunden zählen u.a. 
bauMax , DB Schenker, Flughafen Wien, 
BMW, Ottakringer & Vöslauer, Rauch, 
Marionnaud, Manner u.v.m.  ■

� www.dataphone.at

Ing. Peter Gallistl und Mag. Ernst Müller, DATAPHONE
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WÖCHENTLICHES INFOMAGAZIN DER 
AUSSENWIRTSCHAFT ÖSTERREICH (AWO)

Ausgabe 34/2010

Produktion gestiegen
Österreichische Papierindustrie konnte im 1. Halbjahr aufholen.

 D ie heimische Papierindustrie nimmt wie-
der Fahrt auf. Gegenüber dem ersten 

Halbjahr 2009 zeigen die ersten sechs Monate 
des Jahres 2010 nach vorläufi gen Zahlen ein 
Mengenwachstum bei der Produktion von Pa-
pier, Karton und Pappe von über elf Prozent, 
vor allem weil die Nachfrage aus den Haupt-
märkten in Westeuropa angezogen hat“, 
 präsentiert Oliver Dworak, Geschäftsführer 
der Austropapier-Vereinigung der Österrei-
chischen Papierindustrie, die spätsommer -
liche Stimmungslage der Branche.
Konnte die Produktion von Papier im ersten 
Halbjahr 2010 um 10,6 Prozent auf 2,2 Mil-
lionen Tonnen gesteigert werden, betrug der 
Zuwachs bei Wickel- und Spezialpappe 
14,8 Prozent und beim Faltschachtelkarton 
sogar 15,6 Prozent. Treiber der positiven 

Entwicklung ist der Export, der in seiner 
Dynamik um über 20 Prozent anzog. Der 
Inlandsabsatz stieg bei Papier und Falt-
schachtelkarton um 10 Prozent.  ❮

www.austropapier.at

Die heimische Papierindustrie kann zuversicht-
lich in die Zukunft blicken.
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Top-Erfolg
Erfolgreich in die Zukunft
Der oberösterreichische Pez/Haas-Kon-
zern präsentiert sich im 83. Jahr seines 
Bestehens dynamischer denn je. Mit 
einem Umsatz von 135,5 Mio. Euro 
2009 hat die Pez/Haas-Gruppe um 
5 % gegenüber dem Vorjahr zugelegt. 
Dabei erwirtschaftete Pez 64,9 Mio. 
Euro und Haas einen Umsatz von 70,6 
Mio. Euro.
„Unser Kurs der Internationalisierung 
und Innovationen hält die Pez/Haas-
Gruppe stabil auf der Überholspur. 
 Allein mit Pez liegen wir zum HJ 2010 
um 13 % über dem Vorjahr“, erklärt 
Manfred Födermayr, Vorstandsvorsitzen-
der von Pez/Haas, seit 10 Jahren an 
der Spitze des Familienkonzerns.

www.pez.at

Inhalt

Zum Download

Newsletter

jetzt anmelden!

In eigener Sache

nach zwei Jahren als Marketingleiter der 
AUSSENWIRTSCHAFT ÖSTERREICH (AWO) 
und als Herausgeber des EXPORTER´S wee-
kly ist jetzt die Zeit gekommen, um Abschied 
zu nehmen. Für mich geht damit ein span-
nender Lebensabschnitt zu Ende, in dem ich 
gemeinsam mit meinem Marketing-Team in-
teressante und vor allem richtungsweisende 
Projekte zur nachhaltigen Positionierung der 
AWO im In- und Ausland auf den Weg ge-
bracht habe. Mein berufl icher Weg führt 
mich ab September nach Bosnien-Herzego-
wina, wo ich in Zukunft als Österreichischer 
Handelsdelegierter in Sarajevo u.a. Ihre ge-

schäftlichen Interessen wahrnehmen werde. 
Österreich ist seit vielen Jahren größter In-
vestor in Bosnien-Herzegowina und in vie-
len Branchen sind unsere Unternehmen hier 
Marktführer. Trotzdem bietet dieses Land 
noch ein vielfältiges Betätigungsfeld und 
zahlreiche Geschäftschancen für export-
interessierte Unternehmen. Nützen Sie 
doch das große Know-how der Außenhan-
delsstelle Sarajevo für Ihren Exporterfolg 
und kontaktieren Sie mich! Ich freue mich 
auf unsere weitere Zusammenarbeit am 
bosnisch -herzegowinischen Markt.

Ihr Peter Hasslacher 

Ein Abschied schmerzt immer …
Liebe Leserinnen und Leser,

sarajevo@wko.at
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Österreicher 2010 trotz Krise großzügig
Die�Österreicher�zeigen�sich�trotz�der�Krise�solidarisch�und�spenden�um�20�Mio.�Euro�

mehr�als�im�Vorjahr.�Das�präsentiert�der�Spendenbericht�2010�des�Fundraising�Verband�

Austria�(FVA).�Die�österreichischen�Spender�unterstützten�besonders�die�Hilfsprojekte�in�

Haiti�und�Pakistan.�Zu�den�Ergebnissen�haben�laut�FVA�auch�die�positiven�Rahmenbedin-

gungen�mit�der�Einführung�der�steuerlichen�Absetzbarkeit�von�Spenden�beigetragen.�

„Wir�sehen�seit�der�Einführung�der�steuerlichen�Absetzbarkeit�eine�eindeutig�positive�

Entwicklung�im�Bereich�der�humanitären�Hilfe.�Im�Bereich�des�Umwelt-�und�Tierschutzes�

ist�diese�Entwicklung�aber�rückläufig.�Spenden�sind�hier�immer�noch�nicht�absetzbar“,�

sagt�Günther�Lutschinger�Geschäftsführer�des�FVA.�„Wir�brauchen�in�Österreich�ein�ein-

heitliches�Spendensystem,�in�dem�jede�Spende�gleich�viel�wert�ist“,�fordert�Lutschinger�

die�Absetzbarkeit�von�Spenden�für�alle�Organisationen.� http://einfachgeben.org
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Editorial

Herzlich 
willkommen!
Kurz�vor�Weihnachten�

scheinen�alle�-�Gott�sei�

Dank�-�wieder�glücklich�

zu�sein:�der�Handel�mel-

det�erfreuliche�Zahlen�und�erwartet�sich�

für�heuer�ein�kleines�Plus�gegenüber�

2009.�Gerade�die�Konsumnachfrage�der�

Privathaushalte�ist�ja�ein�wichtiger�Indi-

kator�für�wirtschaftlichen�Aufschwung�

und�Stabilität.�Auch�jüngste�Umfragen�

unter�großen�Industriefirmen,�bzw.�

�deren�Managern,�zeigen�weiterhin�eine�

deutlich�positive�Stimmung.�Ein�guter�

Ansatz�also�für�ein�erfolgreiches�Neues�

Jahr.

Da�fällt�es�mir�umso�leichter,�Ihnen�eine�

wundervolle�Weihnachtszeit,�erholsame�

Stunden�mit�Ihrer�Familie�und�viel�Glück�

und�Gesundheit�für�2011�zu�wünschen!

Ihr Lorin Polak,�

lorin.polak@newbusiness.at

Salzburg AG Aufsichtsrat beschließt Rekord-Investitionsbudget für 2011

Stärkung der Wirtschaft
 Für 2011 plant die Salzburg AG rund 166 

Mio. Euro in die Sicherheit ihrer Ver-
sorgungsanlagen, den Ausbau der Netze, 
die Angebots- und Qualitätssteigerungen 
beim ÖPNV sowie in mehr Unabhängigkeit 
und Eigenerzeugung bei Strom und Wärme 
im Bundesland Salzburg zu investieren. 
Dieses in der Unternehmensgeschichte noch 
nie da gewesene Rekord-Investitionsbudget 
wurde in der Aufsichtsratssitzung am 10.12. 
beschlossen. Die Salzburg AG ist ein Motor 
der heimischen Wirtschaft. Seit ihrer Grün-
dung im Herbst 2000 wurden bzw. werden 
für die Jahre 2001 bis 2011 kumuliert an 
die 1,5 Milliarden Euro investiert. Bürger-
meister Dr. Heinz Schaden, der in Abwe-
senheit des AR-Vorsitzenden LH-Stv. David 
Brenner die Sitzung geführt hat: „Die Salz-
burg AG investiert 2011 deutlich in Sicher-
heit und Eigenversorgung. Daneben stärkt 
sie durch ihr enormes Auftragsvolumen die 
heimische Wirtschaft und sichert Arbeits-
plätze in allen Bezirken. Die Salzburg AG 
ist und bleibt damit ein starkes, eigenstän-
diges und für die Produktivität und Lebens-
qualität unseres Bundeslandes unverzicht-

bares Unternehmen - in betriebswirtschaft-
licher Hinsicht ebenso wie hinsichtlich ihrer 
volkswirtschaftlichen Bedeutung. Mit ihren 
Produkten sichert sie die Infrastruktur für 
die nächsten Generationen und bietet faire 
Preise.“ ■

� www.salzburg-ag.at

Vorstand Salzburg AG: Dr. Arno Gasteiger (li.) und Mag. 

August Hirschbichler. „Gut 53 Mio. Euro Investitionsvo-

lumen fließen in Erzeugungsanlagen, im Geschäftsfeld 

Netzinfrastruktur werden 82 Mio. investiert. Knapp 23 

Mio. Euro fließen in den öffentlichen Verkehr.“
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Wöchentliches infomagazin der  
aussenWirtschaft österreich (aWo)

Ausgabe 50/2010

Kommentar

Vergangene Woche trafen 30 hochrangige 
Persönlichkeiten aus der russischen Wirt-
schaft unter der Leitung des Gouverneurs 
der Region Samara, Wladimir Artjakow, in 
der Wirtschaftskammer Österreich mit öster-
reichischen Unternehmensvertretern anläss-
lich des „4. Österreichisch-Russischen Ge-
schäftsrates“ zusammen. 
Der russische Markt bleibt auch weiterhin für 
österreichische Unternehmen erfolgverspre-
chend. Mehrere Regionen Russlands, vor-
nehmlich solche im Süden, haben ambitio-
nierte Pläne zur Steigerung der ausländischen 

Investitionen und dem damit verbundenen 
Aufbau einer mittelständischen Leichtindus-
trie. Die vom russischen Staat geförderten 
Investitionen in den Bereichen Infrastruktur 
sowie Energiewirtschaft sind für österrei-
chische Firmen höchst attraktiv. 
Generell stehen die Anzeichen für die rus-
sische Wirtschaft gut: so korrigierte etwa 
der Internationale Währungsfonds das reale 
Wirtschaftswachstum für 2010 von 4 % auf 
4,25 % nach oben.

Ihre EXPORTER´S weekly-Redaktion

Innovation und Modernisierung
Österreich ist verlässlicher Modernisierungspartner Russlands.

wko.at/awo/ru

Export-Weltreise
Zwei Journalisten reisen „in 80 Arbeitstagen um die Welt“.

 Vergangenen Montag starteten Kurier-Jour-
nalist  Uwe  Mauch  und  Fotograf  Mario 

Lang  zu  einer  atemberaubenden  Reise  rund 
um  die  Welt.  Ihre  ambitionierte  Reiseroute 
führt sie während der nächsten Monate in eini-
ge der – aus österreichischer Sicht – interes-
santesten und attraktivsten Exportmärkte. 
Bei  ihren  Stopps  präsentieren  die Weltrei-
senden österreichische Niederlassungen und 
Unternehmer, Exporteure sowie Persönlich-
keiten, die es international geschafft haben. 
Lesen können Sie  ihre Erlebnisse und Ge-
schichten in einer 16-mal in Folge wöchent-
lich  erscheinenden  Serie  im  Samstags-
 Kurier  sowie  in  einem  täglichen  Blog  auf 
der Website der Zeitung.
Das  Projekt  „In  80  Arbeitstagen  um  die 
Welt“ ist eine redaktionelle Kooperation der 

AWO mit  der Tageszeitung Kurier, wie  es 
sie bis dato noch nicht gegeben hat: Die bei-
den Redakteure sind vier Monate unterwegs 
und besuchen auf ihrer Reise insgesamt 32 
Städte in 29 Ländern.   ❮

www.kurier.at/weltreise

Redakteur Uwe Mauch, Fotograf Mario Lang 
reisen in spannende Exportmärkte. 
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Top-Erfolg
Krisenresistente Miba
Die Miba setzt ihre Wachstumsstrategie 
konsequent fort. Nach der Übernahme 
des britischen Beschichtungs spezialisten 
Teer Coatings, stieg die Miba mit dem 
Kauf der steirischen Unternehmen EBG 
und DAU in das Technologiefeld Leis-
tungselektronik ein. Durch die Übernah-
me des Reibbelag-Geschäfts von Hoer-
biger wächst die Miba zusätzlich noch 
in ihrem strategischen Kernsegment.

www.miba.com

Inhalt
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Höchster Umsatz seit Bestehen VB Factoring Bank AG

Weiter auf Erfolgskurs

 Die VB Factoring Bank AG – eine 100%-

ige Tochter der Österreichischen Volks-

banken-AG (ÖVAG) – hat sich auch 2009 

wieder gut behauptet: „Das Geschäftsvolu-

men konnte um 6 % auf 977 Millionen Eu-

ro gesteigert und ein EGT von 2,2 Millionen 

Euro erwirtschaftet werden“, zeigt sich Vor-

standsmitglied Herbert Auer zufrieden. 

„Dieses Geschäftsvolumen markiert den 

höchsten Wert seit unserem Bestehen und 

stellt für unsere ausschließlich auf Factoring 

spezialisierte Bank unter den aktuellen Rah-

menbedingungen ein optimales Ergebnis 

dar.“ Das nunmehrige Geschäftsvolumen 

entspricht einem Marktanteil am österrei-

chischen Factoringmarkt von 14,73%. Vom 

Geschäftsvolumen entfielen 73% auf das 

Inlandsgeschäft und 27% auf das Export-

factoring. „Für das laufende Jahr sind wir 

optimistisch“, so Gerhard Ebner, für das 

Risikomanagement zuständige Vorstands-

mitglied. Das Neugeschäft soll vor allem 

durch die verstärkte Betreuung der Volks-

banken Gruppe, über welche bereits jetzt 

52% des Geschäftsvolumens aufgebracht 

werden, resultieren. 11% des Volumens re-

sultieren aus der Weiterempfehlung durch 

bestehende Kunden. Die VB Factoring Bank 

AG ist eine Spezialbank für Factoring und 

wurde 1980 gegründet. 
■

www.vb-factoring-bank.at

Die Vorstände der VB Factoring Bank AG: Herbert Auer 

(li.) und Dr. Gerhard Ebner
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Wöchentliches infomagazin der  

aussenWirtschaft österreich (aWo)
Ausgabe 40/2010

Kommentar

Nach der außergewöhnlich starken Kon-

junkturbelebung zur Jahresmitte erwartet die 

Oesterreichische Nationalbank (OeNB) für

die zweite Jahreshälfte eine anhaltend hohe 

wirtschaftliche Dynamik in Österreich. 

Das Wirtschaftswachstum bleibt sowohl im 

dritten als auch im vierten Quartal über dem 

langfristigen Durchschnitt, wird sich aber ge-

gen Jahresende etwas abschwächen. Ge-

mäß den aktuellen Ergebnissen des OeNB-

Konjunkturindikators ist für das dritte und 

vierte Quartal 2010 mit einem Wachstum 

des realen BIP von 0,9 Prozent bzw. 0,6 

Prozent (saison- und arbeitstägig bereinigt, 

im Vergleich zum Vorquartal) zu rechnen. 

Damit sollte das Wirtschaftswachstum für 

das Gesamtjahr 2010 bei knapp 2 Prozent 

liegen. Gegenüber der letzten Veröffentli-

chung des Konjunkturindikators vom Juni 

2010 wurde die Wachstumsprognose für 

das dritte Quartal 2010 um 0,2 Prozent-

punkte angehoben.

Ihre EXPORTER´S weekly-Redaktion

Konjunkturerholung setzt sich fort

Ergebnisse des OeNB-Konjunkturindikators von Oktober 2010.

www.oenb.at

Zukunft: Bildungsexport

Erste Bildungsexport-Konferenz macht Wichtigkeit deutlich.

 Im Rahmen
 der „Ersten 

österreichisc
hen Bil-

dungsexport
-Konferenz“

  im  Haus  der 

Wirtschaft  wiesen  vergangene 
Woche 
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nister Reinh
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inisterin  Be
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eitl 

unisono auf 
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n Bildung, In
-

novation,  F
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d  Entwicklu
ng  für 

den Wirtschaftsstan
dort Österre

ich hin.

„Als  kleines
  Land  kann

 Österreich 
keinen 

Kostenwettb
ewerb  gewi

nnen,  sonde
rn  nur 

einen Quali
tätswettbew

erb“,  erklärt
e  Leitl. 

Daher müss
en  sowohl W

irtschaft  als
  auch 

Politik  Sch
werpunkte 

bei  der  For
cierung 

von Bildung
 und Bildun

gsexport set
zen.

„Gerade in S
chwellenländ

ern besteht e
ine rie-

sige Nachfra
ge für Aus- 

und Weiterb
ildungs-

angebote, do
rt kann Öster

reich mit sein
en An-

bietern  punk
ten. Daher  l

egen wir  in 
unserer 

Exportförder
initiative  go

-internationa
l  schon 

jetzt  einen  S
chwerpunkt 

auf  Bildungs
export 

und steigern 
damit die öst

erreichische 
Wettbe-

werbsfähigk
eit“, ergänzte

 Mitterlehner. 
 ❮

www.bmwf.gv.at ❚ wko.at 

Bildungsexport: Initiativen sollen in Österreich 

noch weiter ausgebaut werden.
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Schmuckidee geht um die Welt

Das global agierende Unternehmen Frey 

Wille konnte auch im ersten Halbjahr 

2010 mit der Erschließung neuer Märkte 

die weltweite Nachfrage erfolgreich ab-

decken und dadurch die Position im Lu-

xusschmuckbereich weiter stärken. 

„Durch einen gezielten Expansionskurs 

ist es uns auch im ersten Halbjahr 2010 

gelungen, die Märkte z.B. in Italien, 

Frankreich und Russland weiter zu er-

schließen und der weltweit propagier-

ten Wirtschaftskrise zu trotzen. Derzeit 

arbeiten wir an Eröffnungen unserer ei-

genen Boutiquen an Hot Spots wie 

z. B. New York und Sydney im Herbst/ 

Winter 2010“, erklärt Geschäftsführer 

und Eigentümer Dr. Friedrich Wille.

www.frey-wille.com
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Auflage und Vertrieb des Magazins NEW BUSINESS

NEW BUSINESS erscheint 11 mal im Jahr mit einer 
Auflage von jeweils 55.000 Exemplaren. Hinzu kommen 
die gesonderten Auflagen in den Bundesländer 
Specials (15.000 bis 45.000 Stk.).

Unsere Leserschaft setzt sich aus wichtigen Unterneh-
men aus Wirtschaft und Industrie zusammen. Durch 
den jahrelangen Vertrieb über das WirtschaftsBlatt 
haben wir eine eigenständige, zahlungskräftige und 
wirtschaftlich wichtige Abonnentenschaft aufgebaut, 
die wir Ihnen zusätzlich zu unseren NEW BUSINESS-
Abonnenten anbieten können. Darüber hinaus haben 
wir nochmals in punktgenauer Recherche tausende 
personalisierte Adressen aus den wichtigsten Indus-
trie- und Wirtschaftszweigen über den europäischen 
Marktführer Schober Group zugekauft.

Unsere durchschnittliche Zielgruppe ist zwischen 25 
und 60 Jahre alt, entweder selber Unternehmer oder in 
leitenden Positionen tätig (Geschäftsführer, Vorstand, 
Prokurist, IT-Leiter, Assistent der Geschäftsführung, 
Assistent des Vorstandes, Marketingleiter, Leiter des 
Einkaufs usw.). 

Das Branchen-Spektrum ist heterogen: von typischen 
Industriebetrieben bis hin zu Rechtsanwälten, Steuer-
beratern, Logistikern, KFZ-Zulieferern, Marketing- oder 
Dienstleistungsfirmen und Touristik-Unternehmen. 
Unsere Adressen sind personalisiert - Sie erreichen 
über den NEW BUSINESS-Pool gleichermaßen  
10-Mann Betriebe wie weltweite Groß-Konzerne.

NEW BUSINESS bietet Ihnen 65.000 LeserInnen vom 
Feinsten – inklusive Bundesland-Specials sogar  
bis zu 110.000 LeserInnen!

Somit garantieren wir Ihnen eine absolut 
erstklassige und leistungsstarke Zielgruppe für 
Ihren wirtschaftlichen Erfolg!

Zielgerichtet. Leistungsstark. Wirkungsvoll.

Auflage/Vertrieb

Leserstruktur

Branchen

n 20.000 	 Abonnenten inkl. WirtschaftsBlatt-Kombi-Abonnenten
n 30.000 	 personalisierte Adressen von Schober Group
n 5.000 	 Kiosk und sonstiger Vertrieb

n 16 % 	 Leitende Angestellte/Mitentscheider
n 21 % 	 kaufmännische/technische Führungskräfte
n 63 % 	 Geschäftsführer/Vorstände/Eigentümer

n 	28 % 	 Industrie/Energie/Umwelt
n 	20 % 	 Verkehr/Logistik/Transport
n 	20 % 	 Technik/IT/Telekommunikation
n 	15 % 	 Gewerbe/Handel
n 	 8 % 	 Geld/Kredit/Versicherungswesen
n 	 5 % 	 Forschung/Entwicklung
n 	 4 % 	 Sonstige (Rechtsanwälte, Wirtschaftsberater, 
		  Architekten, Tourismus, kommunale Institutionen)

http://www.newbusinessnews.at/
http://www.exportersweekly.at/
http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusinessnews.at/
http://www.exportersweekly.at/
http://www.marketagent.com/
http://www.marketagent.com/


Vertrieb der Bundesländer-Specials

Mit den Bundesland-Specials von NEW BUSINESS 
erreichen Sie sowohl österreichweit als auch in  
Ihrem Bundesland genau die Zielgruppe, die Sie 
brauchen: unser zielgruppengenauer österreichweiter 
Vertrieb in der Höhe von 55.000 Stück plus dem 
zusätzlichen Vertrieb über die jeweiligen 
Wirtschaftskammer-Zeitungen garantiert Ihnen 
bestmögliche Aufmerksamkeit in einer der besten 
B2B-Zielgruppen des Landes.

Die Bundesland-Specials entstehen in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Landes
institutionen und der Wirtschaftskammer!

Wir gratulieren „New Business“ zum 15-jährigen Jubiläum. Vor allem auch deshalb, weil sich das Magazin von 
seinen „Marktbegleitern“ wohltuend unkompliziert abhebt. Die Frische und Vielfältigkeit, die Kompetenz der 
Journalisten - mit Liebe zum Detail, das Bemühen des gesamten „New Business“-Teams ist in jeder einzelnen 
Ausgabe zu spüren. Eine Zusammenarbeit, die man schon als freundschaftlich benennen möchte, ist immer 
wieder eine Freude. Weiter so!
Silvia Kurka, Unternehmenskommunikation ABB AG

Schon seit langem arbeiten wir mit New Business zusammen - denn das Magazin bietet interessante, innovative 
und wichtige Informationen für die Wirtschaft. Das optimale werbliche Umfeld für die Produkte von Kaspersky 
Lab. Zudem freuen wir uns immer wieder über die persönliche Zusammenarbeit und reibungslose, professio-
nelle Abwicklung. Wir werden dem New Business sicher auch in den nächsten 15 Jahren treu bleiben.
Tobias Motzet, Marketingleiter der Kaspersky Labs GmbH

NEW BUSINESS bietet wichtige Informationen für Industrie und Wirtschaft – und das seit 15 Jahren. Raiffeisen 
als Nr. 1 bei Start Ups setzt daher seit vielen Jahren auf die Werbekraft von NEW BUSINESS, da auch dieses 
wichtige Thema immer wieder professionell umgesetzt wird. Weiterhin viel Erfolg wünscht
Dr. Leodegar Pruschak, Geschäftsführer der Zentralen Raiffeisenwerbung

Ich bin zufrieden, weil die Zusammenarbeit mit dem New Business Team professionell und partnerschaftlich 
funktioniert. Darüber hinaus trifft New Business mit gut recherchierten Stories genau unsere Zielgruppe.
Georg Obermeier, Vorsitzender der Geschäftsführung, T-Systems Austria GesmbH

Die Zusammenarbeit mit New Business verläuft seit Jahren ausgezeichnet. Die kompetente und persönliche 
Betreuung sowie die rasche und exakte Umsetzung unserer Aufträge möchte ich besonders hervorheben. New 
Business ist ein echter Klassiker mit hohem Bekanntheitsgrad. Unsere Zielgruppe erreichen wir damit optimal. 
Viel Erfolg für die nächsten Jahre!
Herbert Auer, Vorstand VB Factoring Bank AG

Der Weg mit dem Kunden ist der Erfolgsweg. Das wird in den brillanten Artikeln im New Business mehr als 
deutlich. Die Redaktion hat ausgezeichnet recherchiert und in Szene gesetzt. Der Artikel macht unsere 20 Jahre 
Erfolg zu einer spannenden Life Work-Story. 
Ing. Wolfgang Huemer, Geschäftsführer Zoller Austria GmbH

Zielgerichtet. Sympathisch. Wirkungsvoll.

Auflage der Bundesländer-Specials in den  
jeweiligen Wirtschaftskammer-Zeitungen

n 	45.000 	 Wien
n 	45.000 	 Niederösterreich
n 	15.000 	 Burgenland
n 	45.000 	 Oberösterreich
n 	35.000 	 Steiermark

n 	20.000 	 Kärnten
n 	30.000 	 Salzburg
n 	30.000 	 Tirol
n 	20.000 	 Vorarlberg

Das sagen Kunden über uns (Auszug):

Ausgabe Auswahl Schwerpunkte Erscheinungstermin Druckunterlagenschluss

1 IT-Guide 
Aus- und Weiterbildung
Messe Wels

03. 02. 2012 20. 01. 2012

2 FACILITY MANAGEMENT-Guide  
Sicherheit, Geldanlage
Bundesland Kärnten

02. 03. 2012 17. 02. 2012

3 Kunststoff und Verpackung
IT-Lösungen
Bundesland Niederösterreich

30. 03. 2012 16. 03. 2012

4 LOGISTIK-Guide
Standort Österreich
Bundesland Wien

04. 05. 2012 20. 04. 2012

5 VOIP
Energie, Umweltschutz
Bundesland Burgenland

01. 06. 2012 18. 05. 2012

6 IT-Sicherheit
Zahlungssicherheit
Bundesland Tirol

29. 06. 2012 15. 06. 2012

7 Österreichs Wirtschaft
Finanzierungen, Vorsorge
Bundesland Oberösterreich

24. 08. 2012 10. 08. 2012

8 Auto-Herbst
Standortmarketing
Bundesland Steiermark

21. 09. 2012 07. 09. 2012

9 UMWELTTECHNIK & ENERGIE-Guide
Innovative Industrie
Bundesland Vorarlberg

19. 10. 2012 05. 10. 2012

10 INDUSTRIE-Guide
Standort Österreich
Bundesland Salzburg

23. 11. 2012 09. 11. 2012

11 „Best of Leading Companies“
Forschung & Entwicklung
Rückblick und Ausblick

31. 12. 2012 14. 12. 2012

Themen. Termine.

http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusiness.at/kundenueberuns/fs_kundenueberuns.htm


Abfallende Anzeigen
Vorlagen benötigen 5 mm Schnitt-
zugabe je Schnittkante. Anschnitt-
gefährdete Elemente müssen 
mind. 8 mm vom Beschnitt nach 
innen gelegen sein.

Platzierungszuschläge 1/1 4C
2. Umschlagseite + 20% 
3. Umschlagseite + 15%
4. Umschlagseite + 25%

Beilagen/Beihefter
bis 20 Gramm � 120,–/Tausend
bis 30 Gramm � 140,– /Tausend
über 30 Gramm auf Anfrage
Tip-on-Cards (maschinell, mind. Buchung von 1/1 Seite) 
� 90,–/Tausend 

Preise für Sonderplatzierungen (Flappe, Cover-Banderole, Splitcover, Sonstiges) auf Anfrage. 
Alle Preise exklusiver gesetzlicher Abgaben und Steuern.

Format Satzspiegel
(Breite x Höhe in mm)

Abfallend
(Breite x Höhe in mm)

Preise
(in €)

2/1 395 x 250 420 x 280 9.000,–

1/1 185 x 250 210 x 280 4.900,–

1/2
quer: 

hoch:  
185 x 120 
90 x 250

quer: 

hoch:  
210 x 135 
100 x 280  

2.900,–

1/3
quer: 

hoch:
185 x 80
60 x 250

quer: 

hoch:
210 x 94
70 x 280 2.400,–

1/4
DIN: 

quer: 

hoch:

90 x 123
185 x 60 
43 x 250

DIN:

quer: 

hoch:

105 x 140
210 x 70
52 x 280

1.900,–

Fußzeile 210 x 30 1.300,–

Formate. Preise. Das. New Business. Team.

BAKK. Alexandra Nemeth
Chefredaktion
Wirtschaft

Tel. 01 / 235 13 66-360 
alexandra.nemeth@newbusiness.at

Reinhard DORNER 
Chefredaktion
Finanzen

Tel. 01 / 235 13 66-370
reinhard.dorner@newbusiness.at

MAG. Manuela Mähr
NEW BUSINESS Guides,
Promotion Editor

Tel. 01 / 235 13 66-320
manuela.maehr@newbusiness.at

Max Gfrerer
Redaktion,
Promotion Editor

Tel. 01 / 235 13 66-320
max.gfrerer@newbusiness.at

Gabriele Gfrerer
Grafik/Produktion

Tel. 01 / 235 13 66-720
gabriele.gfrerer@newbusiness.at

Reinhard FISCHBACH
Projektleiter Bundesländer 
  
 

Tel. 01 / 235 13 66-200 
reinhard.fischbach@newbusiness.at

Dietmar GÖSSWEINER
Sonderprojekte
  
 

Tel. 01 / 235 13 66-250
dietmar.goessweiner@newbusiness.at

Andrea KÜHTREIBER
Mediaberatung
 

 
Tel. 01 / 235 13 66-210
andrea.kuehtreiber@newbusiness.at

Aniko GUTHAUER
Mediaberatung

 

Tel. 01 / 235 13 66-240
aniko.guthauer@newbusiness.at

Marcus KELLNER
Mediaberatung
  

 
Tel. 01 / 235 13 66-500 
marcus.kellner@newbusiness.at

Lorin POLAK
Geschäftsführer  
 
 

Tel. 01 / 235 13 66-300
lorin.polak@newbusiness.at

Sylvia POLAK
Back Office
  
 

Tel. 01 / 235 13 66-100
sylvia.polak@newbusiness.at

http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusiness.at/


Zahlungsbedingungen:
Bei Bezahlung der Schaltkosten vor dem 
Erscheinungstermin der Ausgabe, in der 
die Schaltung erfolgt, gewährt der Verlag 
2 % Skonto. Ab dem Erscheinungstermin 
ist der Rechnungsbetrag innerhalb von 3 
Wochen netto Kassa zu bezahlen.

Produktion:

Geschäftsführung:

Lorin Polak 
Tel.: +43/1/235 13 66-300 
E-Mail: lorin.polak@newbusiness.at

Verlagsanschrift:
New Business Verlag GmbH
A-1060 Wien, Otto Bauer-Gasse 6
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http://www.newbusiness.at

Erscheinungsort:
New Business Verlag GmbH
A-1060 Wien, Otto Bauer-Gasse 6
Erfüllungsort und Gerichtsstand 
ist Sitz des Verlages.

Auftragserteilung
1. 	� Maßgeblich für den Auftrag sind die Allgemei-

nen Geschäftsbedingungen, die jeweils gültige 
Anzeigenpreisliste und unsere Auftragsbestätigung.

2. 	� Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Anzeigen innerhalb eines Rahmenauftrags 
– nach freiem Ermessen abzulehnen. Die Ablehnung 
wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

Auftragsabwicklung
3. 	� Werden die tarifmäßigen Nachlässe beansprucht, so 

sind die Anzeigenaufträge innerhalb eines Kalender-
jahres abzuwickeln. Auf Wunsch kann das Rabattjahr 
mit dem Erscheinen der ersten Anzeigen beginnen.

4. 	� Sollte innerhalb eines Rabattjahres ein Anzeigenauf-
trag durch Ausfall einer oder mehrerer Ausgaben 
nicht durchgeführt werden, so bleibt davon die 
ursprüngliche Rabattvereinbarung unberührt.

5. 	� Wird ein Jahresauftrag ohne Verschulden des 
Verlags nicht erfüllt, so hat der Auftraggeber den 
Unterschied zwischen dem gewährten und dem der 
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass 
dem Verlag rückzuvergüten.

6.	� Die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Aus-
gaben oder an bestimmten Plätzen kann nicht 
gewährleistet werden. Überhaupt bleibt es dem 
Verlag vorbehalten, von der Durchführung auch 
bereits angenommener Aufträge aus technischen 
oder anderen Gründen ohne jeden Ersatzanspruch 
des Auftraggebers zurückzutreten.

7. 	� Dem Ausschluss von Mitbewerbern kann seitens des 
Verlags grundsätzlich nicht entsprochen werden.

8. 	� Textanzeigen und solche, die aufgrund ihrer Gestal-
tung nicht sofort als Werbung erkennbar sind, wer-
den durch das Wort „Anzeige“ kenntlich gemacht.

9. 	� Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch 
einwandfreie Wiedergabe der Anzeige. Geringe 
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Druckverfahrens begründet. Ungeeignete oder 
beschädigte Druckunterlagen werden dem Auftrag-
geber zurückgesandt. Der Auftraggeber hat bei 

unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem 
Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungs
minderung oder eine Ersatzanzeige, aber nur in 
dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 
beeinträchtigt wurde. Weitergehende Haftungen 
sind für den Verlag ausgeschlossen.

10.	�Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht 
sofort erkennbar, sondern werden erst beim Druck-
vorgang deutlich, so hat der Werbetreibende bei 
ungenügendem Abdruck keine Ansprüche.

11.	�Bei fernmündlich veranlassten Änderungen und 
Abbestellungen übernimmt der Verlag keine Haftung.

12.	�Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch 
geliefert. Sendet der Auftraggeber  
Probeabzüge nicht bis zum Anzeigenschluss oder 
einem anderen seitens des Verlages genannten 
Termin zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck 
als erteilt.

13.	�Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen 
endet drei Monate nach Erscheinen der letzten 
Anzeige.

14.	�Beanstandungen sind innerhalb von acht Tagen nach 
Erscheinen zu melden.

Berechnung und Zahlung
15.	�Falls der Auftraggeber keine Vorauszahlung leistet, 

ist die Rechnung innerhalb der aus der Preisliste 
ersichtlichen Frist zu bezahlen.

16.	�Der eventuelle Verzicht auf die Grundfarbe Schwarz 
bei der Anlage von Anzeigen ist ohne Einfluss  
auf die Berechnung. 

17. �Der Verlag ist jederzeit berechtigt, das Erscheinen 
weiterer Anzeigen von offen stehenden Rechnungen 
abhängig zu machen.

18. �Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Verzugs-
zinsen in der Höhe von 14 Prozent sowie die Einzie-
hungskosten berechnet. Der Verlag kann die Ausfüh-
rung des Auftrags bis zur Bezahlung zurückstellen.

19. �Kosten für die Herstellung von Reinzeichnungen 
oder anderen Druckvorlagen hat der Auftraggeber 
zu zahlen.

20.	�Bestehen Vorlagen von Mehrfarbanzeigen aus 
mehr als drei Farbteilen, werden die zusätzlichen 
Herstellungskosten für jedes weitere Farbbild geson-
dert berechnet.

21.	�Bei verspäteter Anlieferung der Druckunterlagen 
(drei Wochen vor Erscheinungstermin) werden die 
dadurch entstehenden Mehrkosten dem Auftragge-
ber in Rechnung gestellt.

22. �Bei Änderung der Anzeigenpreisliste treten die 
neuen Bedingungen auch bei laufenden Aufträgen 
sofort in Kraft.

23.	�Bei Betriebsstörungen oder Eingriffen durch höhere 
Gewalt hat der Verlag Anspruch auf volle Bezahlung 
der veröffentlichten Anzeigen, wenn die Aufträge 
mit 80 Prozent der zugesicherten Druckauflage 
erfüllt sind. Geringere Leistungen sind aliquot zu 
berechnen.

24.	�Der Inserent erhält nach Erscheinen der Anzeige 
kostenlos ein Belegexemplar.

25.	�Anzeigenaufträge müssen schriftlich erteilt und 
durch den Verlag schriftlich angenommen werden, 
Erfüllungsort ist der Sitz des Verlags.

26.	�Der Auftraggeber garantiert dem Zeitungsverlag 
sowie dessen Mitarbeitern, im Besonderen dem 
verantwortlichen Redakteur, dass die Anzeige gegen 
keinerlei gesetzliche Bestimmungen verstößt und 
Rechte Dritter nicht verletzt. Der Auftraggeber ver-
pflichtet sich, den Verlag sowie dessen Mitarbeiter 
hinsichtlich aller Ansprüche, die auf die erschienene 
Anzeige gegründet werden,  
schad- und klaglos zu halten sowie für die ihnen 
selbst entstandenen Nachteile volle Genugtuung zu 
leisten. Der Verlag und seine Mitarbeiter sind zu 
einer entsprechenden Prüfung der Anzeige oder 
eines Entgegnungsbegehrens nicht verpflichtet.

27.	�Kostenlose Stornierung der gebuchten Anzeige 
durch den Auftraggeber ist bis zu vier Wochen vor 
Anzeigenschluss in schriftlicher Form möglich. Darü-
ber hinaus besteht die volle Zahlungsverpflichtung 
im Ausmaß des erteilten Auftrags.

28.	Gerichtsstand Wien

Geschäftsbedingungen:

Druckunterlagen:
Datenträger (CD-ROM, Zip 100), E-Mail, 
FTP nach Absprache mit der Grafikabtei-
lung +43/1/235 13 66-720

Dateiformate: InDesign, Photoshop 
(*.psd,*.eps,*.tiff), Freehand (*.eps), Illus-
trator (*.eps), druckfähige PDFs. 

Immer alle benötigten Bilddateien, Logos 
und Schriftsätze mit Ausdruck sowie der 
„offenen“ Originaldatei mitschicken!

Druckverfahren: Rollenoffset
Raster: 60er-Raster
Druckfolge: black, cyan, magenta, yellow

Farbskala:
Es wird generell mit der Europa-Skala 
gedruckt, die Lithos sind dementspre-
chend anzuliefern. Tonwertabweichungen 
sind im Toleranzbereich des Druckverfah-
rens begründet. Schmuckfarben sind nur 
auf Anfrage und gegen Aufpreis möglich.

http://www.newbusiness.at/

